
 

 
 
 
 
 
 
An den 
Bezirksbürgermeister   
im Stadtbezirk Ricklingen 
Herrn Andreas Markurth 
o.V.i.A. 
 
über Fachbereich Steuerung, Personal und Zentrale Dienste 

OE 18.6 Ratsangelegenheiten, Stadtbezirke, Wahlen und Statistik         Ricklingen                      

  
 Fraktionsvorsitzende 
 Sophie Bergmann 
 Göttinger Chaussee 134 
 30459 Hannover 
 Tel.   23 24 25 p 
 0176-96199237 m 

 
Hannover, den 19.04.2014 

 

Anfrage 
gem. § 14 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover 
in die nächste Sitzung des Bezirksrates Ricklingen 
 

Sicherung des Verkehrs in der Stammestraße (Bereich Pfarrstraße bis Beekestraße) 
 
Die Stammestraße ist seit ca. einem Monat als Fahrradstraße ausgewiesen. Durch fehlende bzw. 
irreführende Hinweise bestehen Gefahren für die Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrs-
teilnehmer.  
 
So gibt es kein Hinweisschild auf die geänderte Vorfahrt, die Blech-Schilder „Ende der Fahrrad-
straße“ sind auf der linken statt auf der rechten Straßenseite angebracht, die auf die Fahrbahn 
gemalten Hinweise verwirren, da bei Beginn und Ende der Fahrradstraße das selbe Zeichen 
aufgemalt ist, am Ende der Fahrradstraße in Richtung Zentrum sogar hinter dem Schild „Ende der 
Fahrradstraße“. So wird suggeriert, dass die Fahrradstraße weiter geht. 
 

Wir fragen die Verwaltung: 
 

1. Ist geplant, nachträglich am jeweiligen Beginn und Ende der Fahrradstraße auf jeder 
Straßenseite Schilder, die den Beginn und das Ende der Fahrradstraße anzeigen, zu 
installieren, um den Torcharakter zu verdeutlichen und die Sicherheit zu erhöhen? 

 

2. Warum befindet sich das blaue Hinweiszeichen auf der rechten Fahrbahn in Richtung 

Zentrum hinter der gedachten Linie des auf der linken Straßenseite befestigten Verkehrs-
zeichens „Ende der Fahrradstraße“? 

 

3. Werden an den Nebenstraßen nachträglich verkehrssichernde Maßnahmen, wie eine 
Aufpflasterung an den einmündenden Straßen und - für einen begrenzten Zeitraum - Schilder 
mit dem Hinweis, dass die Vorfahrtsregelung geändert wurde, aufgebracht bzw. installiert, um 
Vorfahrtsunfälle zu vermeiden? 

 
Sophie Bergmann 
(Fraktionsvorsitzende) 

 

 


